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VorWORT
Unter dem Motto „USH-Jugend antwortet“
führten das Jugendparlament und der
Jugendbeirat der Stadt Unterschleißheim im
Jubiläumsjahr der Stadt Unterschleißheim
eine Umfrage durch, die sich an
Jugendliche richtete. 
Ziel war es, mehr über die Lebensrealität,
Interessen und Wünsche junger Menschen
in unserer Stadt zu erfahren. Mit der
Umfrage wollten wir nicht nur herausfinden,
was Jugendliche bewegt, sondern auch
eine solide Grundlage schaffen für
zukünftige Entscheidungen, Projekte und
Angebote.
Die Befragung richtete sich an alle
Jugendlichen und jungen Erwachsenen
zwischen 14 und 25 Jahren, die in
Unterschleißheim leben oder hier
regelmäßig ihre Freizeit verbringen. 
In einem Online-Fragebogen wurden unter
anderem Themen wie politisches Interesse
und Wünsche aufgegriffen. Dabei ging es
uns nicht nur um Zahlen, sondern darum,
ein authentisches Bild davon zu bekommen,
wie Jugendliche in Unterschleißheim
denken, was ihnen wichtig ist und wo sie
sich Veränderung wünschen.

Im gesamten Prozess stand das Prinzip der
Partizipation im Mittelpunkt. Die Umfrage
wurde von Jugendlichen für Jugendliche
entwickelt – in enger Zusammenarbeit
zwischen Jugendparlament und
Jugendbeirat. 
Uns war wichtig, dass junge Menschen die
Chance haben, ihre eigene Lebenswelt
mitzugestalten und ihre Meinung sichtbar
zu machen.
Die Ergebnisse dieser Befragung bieten
wertvolle Einblicke in die Vorstellungen und
Bedürfnisse junger Menschen. Sie helfen
nicht nur uns, sondern auch der
Stadtverwaltung, dem Stadtrat, der offenen
Jugendarbeit, Schulen und Vereinen dabei,
Angebote zielgerichteter zu planen und
neue Ideen zu entwickeln. 

Wir wollen dazu beitragen, dass
Jugendliche sich in Unterschleißheim
wohlfühlen, sich engagieren können und
ernst genommen werden.
Die Auswertung der Ergebnisse bildet eine
wichtige Grundlage für zukünftige
Maßnahmen und Veranstaltungen - sei es
bei der Gestaltung von Freizeit- und
Kulturangeboten, der Planung von Räumen
für Jugendliche oder bei der Entwicklung
von Beteiligungsformaten. Damit leisten die
Ergebnisse einen zentralen Beitrag zur
Weiterentwicklung einer jugend-
freundlichen Stadtpolitik.

Ein besonderer Dank gilt den 342
Jugendlichen, die an der Umfrage
teilgenommen haben. Ohne eure Offenheit
und ehrlichen Antworten wäre dieses
Projekt nicht möglich gewesen. 
Ebenso möchten wir uns bei der Stadt
Unterschleißheim bedanken, die diese
Befragung begleitet hat.
Wir hoffen, dass die Ergebnisse dieser
Umfrage ein Impuls sind – für uns als
Jugendvertretungen, für die Stadt und für
alle, die daran mitwirken wollen,
Unterschleißheim noch jugendfreundlicher
zu gestalten. 
Denn nur gemeinsam können wir erreichen,
dass die Stimme der Jugend gehört wird
und wirklich etwas bewegt.

Emilio Rubino Emiliano
Vorsitzender 
Jugendparlament Unterschleißheim



Wer hat an der Umfrage teilgenommen?

Alter:

Geschlecht:

Schule oder sonstige Tätigkeit:



Interessierst du dich für Politik?

Das Ergebnis zeigt, dass viele Jugendliche
in Unterschleißheim politisch interessiert
sind und ein noch größerer Teil
grundsätzlich bereit wäre, sich mit Politik
auseinanderzusetzen. 
Für das Jugendparlament und den
Jugendbeirat ist dies ein deutliches Signal,
dass Jugendliche mitreden und
mitgestalten wollen. 

Gleichzeitig macht der Anteil derjenigen,
die sich nicht für Politik interessieren, klar,
dass noch Hürden bestehen und nicht alle
einen Zugang zu politischen Themen
finden.

Das Jugendparlament leitet daraus ab, Politik muss sichtbarer, verständlicher und erlebbarer
gemacht werden. Es setzt sich zum Ziel, jugendgerechte politische Aufklärung zu fördern,
mehr echte Mitgestaltungsmöglichkeiten zu schaffen und politische Themen dorthin zu
bringen, wo Jugendliche sich aufhalten. Die Motivation ergibt sich aus dem Anspruch, eine
politische Kultur zu fördern, in der junge Menschen ernst genommen werden und ihre
Beteiligung spürbare Wirkung hat.

Wie gut fühlst du dich politisch informiert?



Wie informierst du dich über gesellschaftliche oder politische Themen?

 Verfassungsviertelstunde

Findet die Verfassungsviertelstunde regelmäßig 
im wöchentlichen Format statt?

Wie gut ist die Verfassungsviertelstunde umgesetzt?



Viele Jugendliche in Unterschleißheim interessieren sich für Politik, besonders wenn sie
verständlich erklärt wird und sich auf ihr eigenes Leben bezieht. Andere fühlen sich noch
nicht angesprochen oder wissen nicht, wie sie Zugang finden sollen, die Haltungen reichen
von Engagement bis Unsicherheit oder Distanz.
Zentral ist der Wunsch nach klarer, einfacher Vermittlung: weniger Fachbegriffe, mehr
konkrete Beispiele und kurze Erklärungen statt endloser Reden. Es geht nicht um mehr
Informationen, sondern um bessere Verständlichkeit und ehrliche Kommunikation.
Politik sollte zudem auf den richtigen Kanälen stattfinden – vor allem auf Social Media. Kurze
Videos, Reels und interaktive Formate erreichen Jugendliche besser, als klassische Vorträge.
Auch persönliche Begegnungen im Rahmen von Veranstaltungen würden Interesse wecken,
wenn sie lebendig und dialogorientiert stattfinden.
Viele Jugendliche wollen aktiv mitreden, statt nur zuzuhören. Sie möchten erleben, dass ihre
Meinung zählt, etwa durch direkte Gespräche mit politischen Akteurinnen und Akteuren in
Schulen oder lokalen Projekten.
Inhaltlich wünschen sie sich Themen, die ihre Zukunft betreffen: Soziale Gerechtigkeit,
Infrastruktur, Umwelt oder Altersvorsorge. 
Glaubwürdigkeit und Transparenz sind für die Jugendlichen entscheidend für Vertrauen.
Ein Teil der Jugendlichen hat keinen Bezug zu Politik. Hier besteht Potenzial, denn mit
verständlichen Formaten und echten Alltagsbezügen kann Interesse geschaffen werden.
Hierfür setzt sich das Jugendparlament Unterschleißheim mit dem Jugendbeirat ein.
Insgesamt wünschen sich die Jugendlichen in Unterschleißheim eine Politik, die verständlich,
authentisch, digital präsent und auf Augenhöhe ist – mit echter Beteiligung, statt
symbolischer Ansprache.

Wie kann man dich für Politik begeistern?

Für die Jugendlichen in Unterschleißheim bedeutet Demokratie vor allem Freiheit: frei
sprechen, leben und man selbst sein zu können, ohne Angst vor anderen Meinungen. 
Häufig genannt werden dabei Menschenrechte, Gleichbehandlung und gleiche Rechte für
alle. Gleichzeitig verbinden viele Demokratie mit Mitbestimmung: wählen, sich engagieren,
gehört werden und erleben, dass nicht eine Person alles bestimmt, sondern das Volk
entscheidet, Mehrheiten gelten und Entscheidungen fair getroffen werden. Viele wünschen
sich dabei mehr eigene Mitsprachemöglichkeiten.
Demokratie wird zudem als Raum für Vielfalt verstanden, in dem unterschiedliche Meinungen
nebeneinander existieren dürfen, getragen von Respekt, Akzeptanz. Eng damit verbunden ist
die Vorstellung von Gemeinschaft und Zusammenhalt: miteinander reden, solidarisch
handeln, niemanden ausschließen und friedlich zusammenleben.
Für andere wiederum hat Demokratie einen idealistischen Charakter: das Versprechen eines
freien Lebens, von Gerechtigkeit und Gleichberechtigung sowie einer Politik, die fair,
transparent und für alle da ist.

Was bedeutet Demokratie für dich?



Die meisten der teilnehmenden Jugendlichen haben vom Jugendparlament oder
Jugendbeirat über die Schule erfahren; durch Unterricht, Projekte oder Gespräche mit
Lehrkräften und Mitschülerinnen und Mitschülern. Fast ebenso wichtig sind persönliche
Kontakte: Informationen kamen über Freunde, Geschwister oder Bekannte, die selbst im
Jugendparlament aktiv sind. Ergänzend erfahren einige über Zeitung, Plakate oder Briefe
davon, 
Einige kennen zwar den Begriff Jugendparlament, wissen aber nicht genau, was dort passiert.
Insgesamt entsteht Bekanntheit vor allem über Schule, persönliche Kontakte und Instagram –
mit noch erkennbarem Potenzial für mehr Information und Präsenz. 
Von diesem noch offenen Potenzial weiß das Jugendparlament und arbeitet daran, es
auszuschöpfen und auszubauen, um viele Jugendliche in Unterschleißheim zu erreichen.

Hast du schon einmalmal vom Jugendparlament und dem 
Jugendbeirat der Stadt Unterschleißheim gehört?

Wie wichtig ist dir die Demokratie?



Habt ihr das Gefühl, in Unterschleißheim gibt 
es genügend Jugendangebote? 

Welche Art von Angeboten fehlt dir in Unterschleißheim?

In den Antworten wird ziemlich deutlich, dass den Jugendlichen in Unterschleißheim vor
allem richtige Treffpunkte fehlen. Orte, an denen man einfach abhängen kann, ohne Stress,
ohne Vereinsbindung und ohne das Gefühl, ständig beobachtet zu werden. Viele wünschen
sich Plätze mit Sitzmöglichkeiten oder überdachte Chillspots draußen, am besten speziell für
Jugendliche und nicht auf normalen Spielplätzen für Kinder. Häufig kommt auch der Wunsch
nach mehr Veranstaltungen auf: Konzerte, Partys, Jugenddiscos oder allgemein Angebote,
für die man nicht extra in die Stadt fahren muss. Dazu gehören auch größere
Freizeitmöglichkeiten wie Gelegenheit zum Eislaufen, Minigolfen oder Tretboot fahren.

Beim Thema Sport geht es weniger um klassische Vereine, sondern um offene und
zwanglose Angebote. Genannt wurden zum Beispiel eine Halfpipe, Motorcross-Möglichkeiten
oder allgemein mehr Platz für Trendsport. Auch inklusive Angebote werden angesprochen,
etwa Kurse in Gebärdensprache.

Der Wunsch nach einem jugendfreundlichen Café oder Club wurde auch mehrfach geäußert.
Gleichzeitig gibt es auch viele Stimmen, die „nichts“ vermissen, „alles super“ finden oder keine
klare Einschätzung abgaben.



Gibt es in Unterschleißheim Räume, Plätze oder andere Orte, die vor 
allem von Jugendlichen genutzt  werden?

Welche Aktivitäten finden an diesen Orten statt?

Wie zufrieden seid ihr mit den bestehenden Orten für Jugendliche in
Unterschleißheim?



Gibt es in Unterschleißheim auch digitale Räume für Jugendliche 
(z. B. Gruppen, Plattformen)?

Welche Plattformen oder Apps nutzt ihr in Unterschleißheim 
am häufigsten?



Welches Filmgenre findest du für ein gemeinsames Projekt 
mit dem Capitol Kino in Unterschleißheim gut?

Bei der Frage, ob junge Interessen in der Politik ausreichend vertreten werden und ob sich
Jugendliche von der Stadt unterstützt fühlen, zeigt sich ein eher durchwachsenes Bild. Viele
finden, dass ihre Themen nicht genug wahrgenommen werden oder dass Jugendliche in
politischen Entscheidungen kaum vorkommen. Häufig wird gesagt, dass man sich nicht
wirklich ernst genommen fühlt oder gar nicht weiß, an wen man sich wenden kann. Manche
haben den Eindruck, dass politische Entscheidungen eher für Erwachsene getroffen werden
und Jugendthemen zu kurz kommen.

Auf der anderen Seite gibt es auch Stimmen, die sich grundsätzlich unterstützt fühlen oder
glauben, dass sich etwas verbessert hat. Einige sagen, dass es zwar Angebote gibt, diese
aber zu wenig bekannt sind oder die Details dazu nicht aktiv kommuniziert werden. Andere
wünschen sich mehr Austausch mit der Stadt, mehr Möglichkeiten mitzureden oder echte
Mitbestimmung statt nur symbolischer Beteiligung.

Es gibt auch Jugendliche, die unsicher sind oder keine klare Meinung haben, zum Beispiel
weil sie sich zu wenig informieren oder keinen Kontakt zur Stadtpolitik haben. Insgesamt wird
aber deutlich: Ein großer Teil fühlt sich politisch eher nicht vertreten und wünscht sich mehr
Aufmerksamkeit, Transparenz und ernst gemeinte Beteiligung an Entscheidungen, die ihr
Leben direkt betreffen.

Findest du junge Interessen werden in der Politik ausreichend vertreten?
Fühlt du dich von der Stadt in Bezug auf deine Anliegen unterstützt? 



Wie wichtig ist dir ein Schulabschluss bzw. eine angesehene Karriere?

Wie hoch ist dein Leistungsdruck?
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